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Ende Januar, anfangs Februar
findet in der Schweiz die
Europa-Meisterschaft im Handball
statt. Die Vor- und die Hauptrunde

werden auch in St.Gallen

ausgetragen. In einer Stadt, in
der vor allem über den Fussball und sein
Stadion geredet wird, eine erstaunliche Tatsache,
über die wir uns erstmal die Augen rieben.
Noch mehr rieben sich einige Kollegen die

Augen, als dieses Thema als Titel für den Januar

feststand. Bis klar wurde, dass in dieser
Stadt jeder schon mal einen Handball in der
Hand hatte oder sicher jemanden in der
Verwandtschaft hat, der aktiv war. Aus allen
Ecken kamen die unglaublichsten Anekdoten
und es fielen legendäre Namen wie Jehle,
Stürm, Zingg, Keller, Caniga, Spiess und Furg-
ler. Handball ist der Sport St.Gallens, und mit
ihm als Vehikel lässt sich ein grosser Teil der

neueren Stadt-Geschichte durchleuchten und
verstehen. Adrian Riklin rollt den Ball von
vorne auf und hakt sich in die Biografie von
Kurt Furgler ein. Furgler ist eine der Schlüsselfiguren

der hiesigen Handball-Historie, die
sich um Körperertüchtigung, Religion und
Politik dreht. Die Geschichte beginnt unten im
Otmar-Quartier und endet ganz oben im
Bundesrat. Nicht minder für ihre Zeit steht die

Emanzipation des Frauenhandballs: Sabina
Brunnschweiler sprach mit Vroni Keller (Bild)
und Christa Zingg über die beiden Frauen¬

mannschaften St.Otmar
und Brühl, die in der

Kreuzbleichehalle regelmässig

für Furore sorgen. In einer
kleineren Turnhalle der Stadt

be- obachtete Daniel Kehl derweil die
fliegenden Bälle und wollte wissen, ob sich

überhaupt noch Junge für diese Sportart
interessieren. Handball sei eben nicht Fussball, sagt
Nati-Trainer Arno-Ehret. Was den Handball
vom Fussball unterscheidet, erklärt er im
Interview mit Thomas Knellwolf. Und auch,
wie die Schweizer Männer die Gruppenspiele
gegen Slowenien, Polen und die Ukraine
gewinnen wollen. Für die Bilder zog Daniel
Ammann mit Handballerinnen und Handballern

vom LC Brühl und TSV St.Otmar durch
die Strassen. Wie erkannte schon Nikiaus Mei-
enberg: Nebst Tuch- und Weihrauch- ist
St.Gallen vor allem Handballstadt.

Mit dieser Ausgabe verlässt Kaspar Surber die
Redaktion und Manuel Stahlberger die letzte
Seite. Dieser spricht mit seinem Nachfolger
Jonathan Németh auf Seite 73 über das Zeichnen

und die Stadt. Für Surber haben Freunde
und Verbündete die Seite 75 gestaltet. Bis bald,
denn die Zeiten, in denen es wichtig ist, hin
und wieder eine Salami aufzuschneiden, sind
noch lange nicht vorbei. Johannes Stieger
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